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Bauordnung für Niederösterreich
Textausgabe nach dem Stande 1. 6. 2009, Linde Verlag
Wien Ges.m.b.H., Wien 2009, 288 Seiten, kart, ISBN 978-
3-7073-1502-8, Preis: € 39,–.

Diese Textausgabe bietet neben der Bauordnung für Nie-
derösterreich eine aktualisierte Zusammenfassung der
wichtigsten Bestimmungen des niederösterreichischen
Baurechtes mit dem Raumordnungsgesetz, der Bautech-
nikverordnung und dem Kanalgesetz.

Neu aufgenommen wurde die Gebäudeenergieeffizienz-
verordnung, der in Anbetracht der Vorschriften zur Ener-
gieeinsparung besondere Bedeutung zukommt. 

Daneben sind die Kapitel der NÖ Bauordnung 1996 wie
Baurecht, Bautechnik, Bebauungsplan und umgesetzte
EG-Richtlinien gegliedert zusammengefasst.

Ergänzt wird die Textausgabe durch ein umfangreiches
Stichwortverzeichnis, welches eine wesentliche Arbeitser-
leichterung mit sich bringt.

Das vorliegende Fachbuch bietet somit für Theorie und Pra-
xis – sprich für Planung und Ausführung – eine übersicht -
liche Zusammenfassung der für das Bauen in Niederöster-
reich relevanten aktuellen gesetzlichen Bestimmungen.

Arch. Ing. Mag. Horst HOLSTEIN
Gerichtssachverständiger

Öffentliches Recht
Herausgegeber: SL Univ.-Prof. Dr. Georg Lienbacher und
Univ.-Prof. Hofrat Dr. Gerhart Wielinger, Neuer Wissen-
schaftlicher Verlag Nfg KG; Jahrbuch 2008: 386 Seiten, bro-
schiert¸ ISBN 978-3-7083-0552-3, Preis: € 44,80; Jahrbuch
2009: 397 Seiten, broschiert, ISBN 978-3-7083-0628-5,
Preis: € 44,80.

Die Herausgeber haben sich zum Ziel gesetzt, ein Jahrbuch
für öffentliches Recht vorzulegen, das jährlich über beson-
ders diskutierte Einzelfragen des öffentlichen Rechts infor-
miert und einen Überblick über die Rechtsentwicklung im
öffentlichen Recht auf den Ebenen der Europäischen
Union, des Bundes und der Länder im Berichtszeitraum
gibt. Der 2008 erschienene erste Band behandelt demge-
mäß in einem Teil A aktuelle Themen des Jahres 2007 wie
die Staatsreform, die Verfassungsbereinigung, den Vertrag
von Lissabon, die Rolle des Bundespräsidenten im Ge-

setzgebungsverfahren sowie eine Reihe weiterer aktueller
Ereignisse und Probleme wie die Errichtung des Asylge-
richtshofs oder die Kontrolle der Justiz durch die Volksan-
waltschaft. Im Teil B werden die Entwicklungen im Europa-,
Bundes- und Landesrecht im Überblick behandelt.

Nunmehr ist auch der zweite Band erschienen, der die im
öffentlichen Recht bedeutsamen Entwicklungen des Jah-
res 2008 nachzeichnet und aufarbeitet. Die Staatsreform ist
wiederum mit den 2008 erzielten Ergebnissen der Exper-
tengruppe vertreten, weitere Themen sind etwa die Schul-
verfassung, die Haushaltsreform, die Rolle der
Staatsanwälte als Organe der Gerichtsbarkeit, das Rauch-
verbot in der Gastronomie oder die Einschränkung der
Amtshaftung für die Finanzmarktaufsicht. Teil B enthält wie-
derum Berichte über die Rechtsentwicklung im Europa-,
Bundes- und Länderbereich. 

Die Jahrbücher sind natürlich all jenen wärmstens zu emp-
fehlen, die im Bereich des öffentlichen Rechts tätig sind.
Sie können aber auch von all jenen mit Gewinn gelesen
werden, die in anderen Rechtsbereichen arbeiten, aber den
Anschluss und die Orientierung in grundsätzlichen Fragen
des öffentlichen Rechts nicht verlieren möchten.

HR Dr. Alexander SCHMIDT

Ökostromrecht
Kommentar zum Ökostromgesetz, KWK-Gesetz
und Wärme- und Kälteleitungsausbaugesetz
Autoren: Dr. Thomas Rabl und Dr. Herwig Hauenschild,
1. Auflage 2008, Neuer Wissenschaftlicher Verlag GmbH
Nfg KG, 372 Seiten, broschiert, ISBN 978-3-7083-0575-2,
Preis: € 38,80.

Ähnlich, wie sich bereits der Sammelbegriff „Elek trotech-
nikrecht“ etabliert hat, wird hier unter dem Titel „Ökostrom-
recht“ der aktuelle Stand der sachlich zusammenhängen-
den Gesetzesmaterie von:

• Ökostromgesetz
(Bundesgesetz, mit dem Neuregelungen auf dem Ge-
biet der Elektrizitäts erzeugung aus erneuerbaren Ener-
gieträgern und auf dem Gebiet der Kraft-Wärme-
Kopplung erlas sen werden [Ökostromgesetz] sowie 
das Elektrizi tätswirtschafts- und -organisationsgesetz
[ElWOG] und das Energieförderungsgesetz 1979
[EnFG] geändert werden, BGBl I 2002/149)

• zufolge der 2. Ökostromgesetz-Novelle 2008
(BGBl I 2008/114) einschließlich der vorange gangenen
Novellen bzw Änderungen

in kompilierte Form geboten und gemeinsam mit den neu
hinzugetretenen Gesetzen

• KWK(Kraft-Wärme-Kopplung)-Gesetz
(Bundesgesetz, mit dem Be stimmungen auf dem Gebiet
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der Kraft-Wärme-Kopplung neu erlassen werden, BGBl
I 2008/111) und

• Wärme- und Kälteleitungsausbaugesetz
(Bundesgesetz, mit dem das Wärme- und Kältelei-
tungsausbaugesetz erlassen und das Energie-Regulie-
rungsbehördengesetz ge ändert wird, BGBl I 2008/113)

behandelt.

Das „Ökostromrecht“ ist eine typisch interdiszipli näre Ma-
terie. Die wesentlichen Adressaten sind naturgemäß so-
wohl dem rechtlich-wirtschaftlichen als auch dem
technischen Bereich zuzuordnen. Neben Juristen sind da-
mit Sachverständige, die auf den Gebieten Energierecht
und Energiewirt schaft tätig werden, angesprochen. Diesen
wird mit dem vorliegenden Kommentar ein äußerst hilf rei-
ches Werkzeug für ihre Arbeit geboten.

Hervorzuheben ist die umfangreiche Materialien wiedergabe
(Regierungsvorlagen, Ausschussbe richte etc), mit der die In-
tentionen der jeweiligen gesetzlichen Regelungen verdeutlicht
werden, ebenso der Anhang mit der letztvorigen Fassung des
Ökostromgesetzes (ÖSG) und den relevanten Verordnungen
auf Bundes- und Landesebene und EU-Richtlinien. Selbstver-
ständlich ist das Abkür zungsverzeichnis, das es dem jeweiligen
Nutzer dieses Kommentars, unabhängig davon, ob er aus dem
juristischen, wirtschaftlichen oder technischen Bereich kommt,
ermöglicht, sich zurechtzufinden. Leider ist es nicht vollstän-
dig. Wie könnte es bei der Flut von Abkürzungen, denen un-
sere Zeit in steigendem Maß frönt, auch sein. Aber EGV
(= Abkürzung für EG-Vertrag, offiziell: Vertrag zur Gründung
der Europäischen Gemeinschaft) wird möglicherweise nicht
von jedermann sofort richtig interpretiert. Auch Abkürzungstitel
für österreichi sche Gesetze sind nicht immer für alle geläufig
(zB UFG, StGG). Die Aufnahme derartiger Abkürzungen wäre
angezeigt, denn der Sinn eines Abkürzungsverzeichnisses ist
es eben, über eine zentrale Fundstelle zu verfügen, die eine
mühsame Suche, wo immer auch, erspart; die behandelte Ma-
terie ist komplex genug. Die Abkürzung „IA 2008“ (Seite 184 bis
198) sollte möglicher weise „AB 2008 I“ lauten, wie sie zwar im
Abkür zungsverzeichnis vorkommt, aber laufend nicht gefun-
den wurde.

Berechtigt ist die Frage, was konkret unter dem Begriff
„Ökostrom“ zu verstehen ist. Dazu findet man eine allge-
meine, lexikographische Definition: Damit wird elektrische
Energie bezeichnet, die auf ökologisch vertretbare Weise
aus erneuerbaren Energiequellen hergestellt wird. Dies ge-
schieht in Abgrenzung insbesondere zu Kernkraft, Kohle
und Erdöl, aber auch zu Mammutprojekten im Bereich der
Wasserkraft (wie zB dem Drei-Schluchten-Staudamm in
China). Daran schließt sich sofort die Frage nach dem Be-
griffsinhalt des hier als Adverb verwendeten „ökologisch“
an: Unter welchen Voraussetzung trifft die Eigenschaft „öko-
logisch“ zu oder wie hat ein Vorgang (in der vorigen Defini-
tion ist dies das „Herstellen“) gestaltet zu sein, um zu Recht
als „ökologisch“ bezeichnet zu werden? Auch wenn man
die Definition des Stammwortes „Ökologie“ heranzieht (die
biologischen Wechsel beziehungen zwischen Organismen

und deren natürlicher Umwelt; bezeichnet umgangs-
sprachlich den Umweltschutz, den Schutz der Umwelt vor
störenden Einflüssen und Beeinträchtigungen), ist daraus
für das Eigenschaft- oder Umstandwort „ökologisch“ kein
klar umrissener Begriffsinhalt im Zusammenhang mit „elek-
trischer Energie“, die mit dem Wort „Strom“ offenbar ge-
meint ist, zu erken nen. Im hier behandelten Ökostrom -
gesetz ist ebenfalls keine Begriffsbestimmung für „Öko-
strom“ enthalten, sondern lediglich die Voraus setzungen für
die Anerkennung von erneuerbaren Energieträgern, um
den daraus hergestellten „Ökostrom“ förderungswürdig
werden zu lassen.

Damit ist klargestellt, dass „Ökostrom“ keiner phy sikalisch-
technischen Definition unterliegt, sondern einzig durch die
gegenständliche Gesetzesmaterie als lenkungspolitisch-
wirtschaftliches Attribut im Interesse des Umweltschutzes
beschrieben wird. Dieser Umstand unterstreicht die Wich-
tigkeit dieses Kommentars gleichermaßen für Juristen,
Wirtschaftsfachleute und Techniker.

Dipl.-Ing. Franz ZANKEL
Gerichtssachverständiger

Vereins- und Versammlungsrecht
Autoren: Prof. Dr. Peter Fessler und Dr. Christiane Keller,
2., überarbeitete Auflage 2009, Neuer Wissenschaftlicher
Verlag GmbH Nfg KG, 323 Seiten, gebunden, ISBN 978-3-
7083-0590-5, Preis: € 48,80.

Das österreichische Vereins- und Versammlungsrecht be-
gleitet jeden, der sich im Bereich des Zusammenschlusses
Gleichgesinnter bewegt und engagiert. Für über 100.000
österreichische Vereine stellt es die Rechtsgrundlage dar
und hat damit eine eminente gesellschaftliche und wirt-
schaftliche Bedeutung. In der praktischen Tätigkeit von
Funktionärinnen und Funktionären, aber auch im Rahmen
der Aufsicht der staatlichen Behörden wird sein Inhalt im-
mer wieder nachgefragt.

Das kompakte Buch, das nun in zweiter, überarbeiteter Auf-
lage erschienen ist, enthält in drei Abschnitten das Ver-
einsgesetz 2002, das Versammlungsgesetz 1953 sowie
weitere Rechtsquellen (europa- und verfassungsrechtliche
Grundlagen, Auszüge relevanter Gesetze und die Vereins-
gesetz-Durchführungsverordnung). Im Vereinsgesetz folgt
auf den Gesetzestext der jeweiligen Bestimmung ein Aus-
zug aus der Regierungsvorlage, dem sich ein Kommentar-
teil mit Bezugnahme auf Judikatur und Literatur anschließt.
Auch das Versammlungsgesetz ist kommentiert. Statuten-
und Eingabemuster zu den beiden Gesetzen ergänzen die
Kommentierung und sind eine wertvolle Hilfe für die Praxis.

Das mit Stand 1. 1. 2009 überaus aktuelle Werk ist allen im
Vereinsrecht Tätigen und den davon Betroffenen sehr zu
empfehlen.

HR Dr. Alexander SCHMIDT
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